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3805 lAB 

1993 -01- 28 

zu 3833 /J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Paul Kiss und Kollegen vom 

30. November 1992, Nr. 3833/J, betreffend Abkommen über den kleinen 

Grenzverkehr mit Ungarn, beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Zur Zeit finden mit Ungarn keine Verhandlungen betreffend ein Abkommen über den 

Kleinen Grenzverkehr statt. Es wurden auch keine Vorbesprechungen zwischen 

Österreich und Ungarn geführt, auch gibt es ungarischerseits keine Anregungen, 

solche Gespräche aufzunehmen. 

Zu 2. und 3.: 

Für die Aufnahme von Verhandlungen bedarf es über Vorschlag der Bundesregierung 

einer Ermächtigung durch den Herrn Bundespräsidenten. Die Initiative für einen der

artigen Vorschlag der Bundesregierung fällt aber - wenn sich das Abkommen nicht 

ausschließlich auf Zoll fragen beschränken soll - in die primäre Zuständigkeit des 

Bundesministeriums für auswärtige Angelegenheiten, weshalb ich zu diesem Punkt 

der Anfrage nicht konkret Stellung nehmen kann. 

Beilage 
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BEILAGE 

A n g e 

l) ']ibt es mit: Ungarn Verhandlungen aetreffend ein Abkommen 

~ber einen kleinen Grenzverkenr? 

2) Wenn 1) mit "nein" beantwortet wird, sind Sie bereit, in 

Verhandlungen einzutr~ten? 

:;) >Jenn 2) m:.t: "nein" ::eant~vor:et :.;i:d, __ arum racht? 

3805/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




